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der Bauer fauft heute das Mehl, während er ein Getreide auf den Markt bringt. Die
Mahlmühlen unterjcheiden fich aber in nichts von anderen nüchternen Sabrifsanlagen.

Arc) eine andere charafteriftijche Landesinduftrie, die Dierbrauerei, geinnt in Nieder-
öfterreich von Jahr zu Jahr an Umfang und Bedeutung; zwar verringert fich die Zahl der
Unternehmungen, aber es wachjen dafiir einzelne Brauereien, wie die stlein-Schwechater,
St. Marger, Liefinger, zu wahren Niejen heran. Man zählte im Sahre 1880 auf dem
Lande 31 größere Brauereien, zu deren Betrieb Motoren von 500 PBferdekräften dienten
und in denen weit iiber 2.000 Arbeiter bejchäftigt waren; wasin diefen Brauereien und in

  
 

Das Wafjerwerk der Spinnfabrik in Truman,

denjenigen von Wien und Umgebung erzeugt wurde, jtellt im Ganzen einen Werth von
etwa 20%, Millionen Gulden dar; es ift das nette Quantınm von rund 2,350.000 Heftoliter
Abzug und Lagerbier, die zumeift gleich im Lande ausgetrunfen wurden und gewiß nicht
wenig dazu beitrugen, die Stimmung und den Humor des Volkes auf der fprichwörtlichen
Höhe zu erhalten,

Unter den zahlreichen Zweigen der Tertilinduftrie, die eine der Hauptinduftrien
Niederöfterreichg bildet, ragt befonders hervor die Baumwolljpinnerei; fie bejchäftigt gegen
7.000 Arbeiter und erzeugt auf 427.000 Spindeln Gefpinnfte im Werthe von rumd
13 Millionen Gulden. Bis auf zwei Unternehmungen im Gerichtsbezirfe St. Bölten
ift diefe Induftrie auf den Kreis unter dem Wienerwald bejehränft, wo fie in den Bezirken
Ebreichsdorf, Wiener-Neuftadt, Baden und Neunkirchen, Bruck an der Leitha und


